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Checkliste IATA 11
- gültig bis 31.12.2011 -

Transport von Trockenbatterien (keine Lithiumbatterien) 
nach Sonderbestimmung A123

Beispiele solcher Batterien: 
Alkali-Mangan (Alkalines), Nickel-Cadmium, Zink-Kohle  

Nickel-Metallhydrid (mittlerweile bei UN als UN 3496 eingeführt, jedoch nur für den Seetransport relevant und im IATA-Handbuch gar nicht aufgeführt

Hinweise: Alle Prüfpunkte sind zu prüfen. N/Z bedeutet „Nicht Zutreffend“; ist in dieser Spalte kein Feld vorhanden, muss dieser Prüfpunkt mit „Ja“ oder „Nein“ beantwortet werden. 

A : Voraussetzungen 

	Nr.
	Prüfpunkte
	Ja
	Nein
	N/Z

	1
	Ist sichergestellt, dass jede Elektro-Batterie oder jedes batteriebetriebene Gerät, das die Möglichkeit gefährlicher Hitzeentwicklung besitzt, so vorbereitet ist, dass Kurzschlüsse ausgeschlossen sind (z.B. im Fall von Batterien durch wirksame Isolation der Pole oder bei Geräten durch Trennen der Anschlüsse und Schutz der Pole) und dass eine unbeabsichtigte Inbetriebsetzung ausgeschlossen ist?
Quelle IATA-DGR: 4.4 Sonderbestimmung A123
	
	
	

	 2
	Ist im AWB eingetragen: „Not restricted as per special provision A123“ bzw. wurde diese Information an die Luftfrachtspedition übermittelt?
Quelle IATA-DGR: 4.4 Sonderbestimmung A123
	
	
	


Ist einer der Punkte mit „NEIN“ beantwortet, 

darf die Beförderung NICHT durchgeführt werden!

Sind die oben genannten Prüfpunkte erfüllt, unterliegt dieser Transport 

KEINEN WEITEREN Gefahrguttransportvorschriften mehr

	Ort
	Name und Unterschrift des Kontrollierenden
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